
 
 

Informationen für Patientenbesitzer - Osteopathie und Physiotherapie für Pferde 

 

Allgemeines: 

 

- Die Behandlung sollte so gelegt werden, dass sie zur ruhigsten Tageszeit am Stall stattfindet. 

- Die Behandlung findet an einem Ort statt, an dem sich das Pferd wohl fühlt. 

- In den drei Tagen vor der Behandlung möglichst keine Impfungen, Wurmkuren o.Ä. verabreichen. 

- Hufschmied- und Zahnbehandlungstermine nach Möglichkeit (mit mind. 4 - 5 Tagen Abstand) vor die 

Behandlung legen, nicht danach. Da dies den Behandlungserfolg beeinträchtigen könnte. 

(Nach Zahnbehandlungen kann eine osteopathische Behandlung des Kopfbereiches insbesondere der 

Kiefergelenke und des Zungenbeinapparates Sinn machen.) 

 

Vor der Behandlung: 

 

- Das Pferd sollte bis spätestens zwei Stunden vor der Behandlung kein Kraftfutter gefressen haben. 

- Das Pferd sollte vorher nicht ausgiebig geputzt werden, außer es hat wirklich Schlammkrusten oder sehr 

viel Dreck am Fell. Auch sollte das Pferd in den letzten zwei Stunden vor dem Termin nicht trainiert oder 

geritten werden. Dies verändert den Muskeltonus und das Gangbild, was mir als Therapeutin Aufschluss 

über den Gesundheitszustand des Pferdes gibt. 

- Das Pferd sollte trocken (nicht nass geregnet) sein. An verregneten Tagen das Pferd ggf. mit Decke 

rausstellen oder rechtzeitig vor dem Termin zum „Trocknen“ reinholen. 

 

Während der Behandlung: 

 

- Wichtig: Während der Behandlung wird das Pferd weder abgestraft noch erzogen. Dies stört 

die Behandlung und den Heilungserfolg. 

- Das Pferd sollte während der Behandlung so wenig wie möglich außerhalb der behandelnden Griffe 

berührt werden (auch nicht am Kopf o.Ä.). Der Besitzer hält das Pferd nur fest und steht dabei ganz 

neutral mit einem gewissen Abstand zum Pferd. Sollte dies nicht möglich sein, kann das Pferd während der 

Behandlung ggf. auch angebunden stehen. Dies entscheiden wir dann individuell. 

 



 
 

Nach der Behandlung: 

 

- Das Pferd wird nach der Behandlung komplett in Ruhe gelassen. Das Pferd sollte erst zurück in die 

Herde gestellt werden, wenn gewährleistet ist, dass die anderen Pferde es nicht treiben (gegen seinen 

Willen bewegen). 

- Nach der Behandlung sollte das Pferd Zugang zu ausreichend sauberem Trinkwasser haben. 

- Äppeln und urinieren während oder in den ersten Stunden nach der Behandlung sind Anzeichen dafür, 

dass der Körper entgiftet. 

 

Weitere Erstreaktionen auf die Behandlung können zum Beispiel sein: 

- Dehnungen/Strecken des Pferdes, 

- abkauen und gähnen (Release) 

- starke Müdigkeitserscheinungen (hinlegen) oder Hyperaktivität,  

- Schwitzen oder 

- Muskelkater. 

Diese Reaktionen sind normal und kein Grund zur Beunruhigung. Falls Unsicherheiten bestehen, 

kontaktiere mich bitte. 

- In den nächsten 14 Tagen nach der Behandlung nach Möglichkeit keine Impfungen, Wurmkuren, 

Termine beim Pferdedentalpraktiker oder Hufbearbeiter o.Ä. 

 

- Das Pferd hat nach der Behandlung zwei Tage Pause. Sollte das Pferd nicht ausreichend 

Bewegungsmöglichkeiten haben, gehe bitte in diesen zwei Tagen mind. 30 Minuten mit dem Pferd 

spazieren auf langen, geraden Strecken im Schritt (ohne große Einwirkung auf das Pferd!). Ab Tag 3 kann 

langsam wieder mit dem Training begonnen werden. Zu vermeiden sind enge Wendungen oder 

versammelnde Lektionen. 

Nach ca. 7 Tagen darf das Pferd (soweit nicht anders mit mir besprochen) wieder vorsichtig geritten 

werden (langsam anfangen und dann steigern!).  

 

 

 

 



 
Preise: 

 

Die osteopathische und physiotherapeutische Erstbehandlung besteht bei mir immer aus zwei Terminen. 

Der erste Termin liegt bei 145,- Euro (zzgl. Anfahrtskosten) und beinhaltet eine vollständige Anamnese, 

Exterieurbeurteilung, Ganganalyse, Palpation, Gelenksfunktionstestung und eine erste kurze Behandlung 

des Pferdes. Du bekommst im Anschluss an den ersten Termin einen ausführlichen schriftlichen Bericht 

mit der Zusammenfassung und weiteren Empfehlungen von mir zugeschickt. Solltest du diesen Bericht nicht 

benötigen, kostet der erste Termin reduziert 130,- Euro (zzgl. Anfahrtskosten). 

Der für das Pferd wichtigere Termin ist dann der Zweite. Bei dem zweiten Termin wird dann noch bei 

Bedarf die Ausrüstung überprüft und es folgt die ausführliche Behandlung des Pferdes aufgrund dessen, 

was ich beim ersten Termin festgestellt habe. Nach dem ersten Termin habe ich genug Zeit ein 

Behandlungskonzept zu erstellen. Der zweite Termin mit ca. 3 bis 4 Wochen Abstand zum ersten kostet 

dann 70,- Euro (zzgl. Anfahrtskosten). 

Weitere Nachbehandlungen (Folgetermine) oder osteopathische Wellnessbehandlungen liegen bei 99,- 

Euro (zzgl. Anfahrtskosten). 

(Preise gültig bis März 2025) 

 

Sonstiges: 

 

Bitte lies dir den Behandlungsauftrag nebst -zustimmung aufmerksam durch und fülle mir beide Seiten aus. 

Das Dokument benötige ich spätestens eine Woche vor unserem ersten Termin ausgefüllt und 

unterschrieben von dir zurück. Eine elektronische Übersendung als Scan-Datei oder Foto ist hierfür 

ausreichend. Das Original-Dokument (Papier), wo auch die Unterschrift drauf ist, bringst du mir dann 

einfach zum Termin mit. Solltest du nicht über einen Drucker verfügen, gib mir bitte vorher eine Info. Ich 

bringe sodann einen Ausdruck zu unserem Termin mit. 


